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Kleine Anfrage 

 

der Abgeordneten Dr. Lea Heidbreder (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

Förderung gemeinschaftlicher und genossenschaftlicher Wohnformen 

 

In Rheinland-Pfalz gibt es zahlreiche gemeinschaftliche Projekte, die flexibles Wohnen 

mit selbstbestimmtem und generationenübergreifendem Leben in Gemeinschaft 

vereinen. Die „Landesberatungsstelle Neues Wohnen“ dient dabei seit zehn Jahren 

als Anlaufstelle rund um das Thema gemeinschaftliches Wohnen. Die Beratungsstelle 

soll die Verbreitung und Realisierung neuer Wohnformen in Rheinland-Pfalz 

unterstützen. Gemeinschaftliche und innovative Wohnprojekte werden durch das Land 

zudem mit einer Anschub- und Projektförderungen sowie mit Darlehen für den Erwerb 

von Genossenschaftsanteilen gefördert. 

Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung 

1.  Wie viele Wohnprojekte haben seit dem Jahr 2021 die Beratung durch die 

„Landesberatungsstelle Neues Wohnen“ in Anspruch genommen? 

2.  Welche Förderprogramme des Landes können neu entstehende 

gemeinschaftliche Wohnprojekte für deren Gründung bzw. den Neubau von 

Gebäuden in Anspruch nehmen? 

3.  Welche Förderprogramme des Landes können bereits bestehende 

gemeinschaftliche Wohnprojekte für den Aus- bzw. Umbau oder die Sanierung von 

Gebäuden in Anspruch nehmen? 

4.  Welche Wohnprojekte wurden seit dem Jahr 2021 durch die Anschubförderung für 

innovative Wohn- und Quartiersprojekte gefördert (bitte nach Jahr und 

Förderungshöhe aufschlüsseln)? 
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5.  Welche Wohnprojekte wurden bislang durch eine Projektförderung im Rahmen 

des Programms „GEMEINSAM BESSER – BESSER GEMEINSAM“ gefördert 

(bitte nach Jahr und Förderungshöhe aufschlüsseln)? 

6.  Wie viele Darlehen für den Erwerb von Genossenschaftsanteilen wurden seit dem 

Jahr 2021 in welcher Höhe durch die ISB vergeben (bitte jährlich aufschlüsseln)? 

 

Dr. Lea Heidbreder 


